
Der Clubman 
spielt das Tür-
Thema auf eine 
besonders  
raffinierte Art

ADAC-Test

Mini Clubman Cooper S:  kW/
 PS, Frontantrieb,  –  km/
h: , s,  km/h, Verbrauch: 
inner-/außerorts/Autobahn/ge-
samt: ,/,/,/, l/ km (S), 
CO-Emission:  g/km, Tank:  l, 
L/B/H: ,/,/, m, Koffer-
raum:  –  l, Testwagen-
bereifung: / R  V, Leer-
gewicht/Zuladung: / kg, 
Preis:   €.
+P Sehr gute Verarbeitung. 
Leicht zu beladen. Praktischer 
Laderaum. Sehr kräftiger Mo-
tor. Sehr gutes Fahrverhalten.  
Serienmäßig Notlauf-Reifen.
-M Wenig funktionelle Bedie-
nung. Unübersichtlicher Tacho. 
Harte Federung. 

,

Originell und 
bequem beim 
Ein- und Aus-
steigen: Flü-
geltür auf der 
Beifahrerseite

Gut, dass der alte Mini das 
nicht mit ansehen muss: 
Cockpit im Design-Fieber
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. Er war grün, trug Holzleisten am 
Kombi-Heck, und auf einem Zettel 

im Seitenfenster stand, dass er für  
Mark zu haben sei. Das war damals, in 
den Siebzigerjahren, zu viel Geld für mich, 
und so reichte es nur für einen wun-
derbaren Prospekt, den ich noch heute 
habe. »Der Mini-Kombi ist der ideale Mehr-
zweckwagen für den Beruf und die Fami-
lie«, heißt es darin, und dass »der revolu-
tionäre Austin Mini-Kombi mit oder ohne 
Holzverkleidung lieferbar« sei. Wie die 
 Limousine ist auch der Mini-Kombi längst 
zum Kultauto geworden, und ich glaube, 

die Holzleisten würden auch dem neuen 
Mini-Kombi gut stehen. Der heißt Club-
man, so wie eine frühere Mini-Version mit 
merkwürdig modernisierter Nase, und er 
ist  Zentimeter länger (Radstand plus 
acht Zentimeter) als die Mini-Limousine. 
Das bringt nicht nur mehr Beinraum im 
Fond, sondern auch viel Stauraum im  
Heck, den man dank umklappbarer, mittig 
geteilter Rücksitzlehnen, niedriger Lade-
kante und praktischer Flügeltür prima er-
reichen kann.

Gleiches gilt auch für den Sitzraum: Auf 
der Beifahrerseite macht eine raffinierte 
Flügeltür das Ein- und Aussteigen – auch 
zum Fond – viel bequemer als beim nor-
malen Mini. Was unterscheidet den Club-
man sonst von der Limousine? Am über-
ladenen Cockpit mitsamt dem schlecht 
ablesbaren Tacho hat sich nichts geän-
dert. Die Sitze geben festen Halt, und beim 
Fahren ist der Kombi ebenso handlich wie 
die Limousine. Genau wie die Cooper S-
Limousine erwies sich auch der Kombi als 
bretthart und mit seinen  kW/ PS als 
enorm kräftig. Ebenfalls im Angebot: ein 
Benziner mit  kW/ PS (  €) und 
ein Diesel mit  kW/ PS (  €). Al-

le sind mit der bei BMW jetzt üblichen »Ef-
ficientDynamic«-Technik ausgerüstet. Im 
Test lag der Verbrauch des Cooper S bei 
, l/ km – fast so viel oder so wenig,  
nämlich , l/ km, verbrauchte vor  
Jahren auch ein alter Mini-Kombi. Aber 
der hatte nur  PS, war halb so schwer 
( kg) und  Zentimeter kürzer. Gute 
alte, bessere neue Zeit. JG STRATMANN .

Alter Prospekt, alter Mini-Kombi: Besonders urig 
war der »countryman« mit Holzleisten

test | auto

BMW lässt eine Legende aufer-
stehen, den Mini-Kombi. Wir haben 
den Clubman Cooper S getestet

Info
INTERNET www.adac.de/tests/autotests
E-PAPER Testwagen-Videos exklusiv auf www.adac.de/epaper


